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Betreff:
Verhandlungen mit den MK Kliniken einstellen — Verfahren wegen Zweckentfremdung von Wohnraum
einleiten!

Einreicher: Fraktionen DIE LINKE und Biindnis90/Die Griinen Erstellungsdatum: 23.08.2022

Freigabedatum:

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zustandigkeit

07.09.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Potsdamer Stadtverordnetenversammlung moge beschliefden:

Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Oberbirgermeister dazu auf,

1.) jegliche Verhandlungen mit den MK Kliniken zur Anmietung von Wohnraum sofort auszusetzen.

2.) unverzuglich ein Ordnungswidrigkeitsverfahren nach §7 des Gesetzes Uber das Verbot der
Zweckentfremdung im Land Brandenburg (BbgZwVbG) einzuleiten, sowie eine Ruckfiihrung
des zweckentfremdeten Wohnraums nach §3 BbgZwVbG zu prifen.

3.) den zustandigen Gremien der Stadtverordnetenversammlung unverzlglich Uber die bisherigen
Verhandlungen mit den MK Kiliniken, sowie den Kenntnisstand der Verwaltung tber die in der
Josephinen Wohnanlage erfolgende Vermietungspraxis von Ferienwohnungen Bericht zu
erstatten.

gez. Dr. Sigrid Miiller, Stefan Wollenberg; Saskia Hineke, Dr. Gert Zoller
Fraktionsvorsitzende

Unterschrift Ergebnisse der Vorberﬁ]tunggn
auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:




Demografische Auswirkungen: |

Klimatische Auswirkungen: |

Finanzielle Auswirkungen? []1 Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6&ffentl.
Forderung), beantragte/bewilligte offentl. Forderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:

Bereits der Rauswurf von uber 100 Senior:innen im vergangenen Winter offenbarte das einzig auf
Profit ausgerichtete Agieren der MK Kliniken und ihrer Tochtergesellschaften. Die Vermietung des
dringend in Potsdam bendétigten Wohnraums als Ferienappartements ist zusatzlicher Hohn Uber die
ehemaligen Bewohner:innen und die Stadtgesellschaft.

Die MK Kliniken haben damit wiederholt unter Beweis gestellt, dass sie kein Partner fir eine Stadt
sein kdnnen, die soziale Situation ihrer Bewohner:innen in den Mittelpunkt stellt. Aus diesem Grund
sind jegliche Verhandlungen mit den MK Kiliniken unverzuglich zu beenden. Zudem muss die Stadt
alle ihr zur Verfigung stehenden Rechtsmittel aus dem Wohnraum- zweckentfremdungsgesetz des
Landes nutzen und zur Anwendung bringen, um der Geschaftspraxis des Klinikkonzerns Einhalt zu
gebieten.
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Ordnung, Sicherheit, Soziales und Gesundheit Der Oberblrgermeister

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am:

Titel des Antrages:

Verhandlungen mit den MK Kliniken einstellen — Verfahren wegen Zweckentfremdung von Wohnraum
einleiten!

Drucksache Nr.:  22/SVV/0736 | TOP:  ©7.10

Stellungnahme der Verwaltung

‘ 1. Rechtliche Einschatzung

1. grundsatzlich umsetzbar.

2. nach Gesetz und Satzung ist weder eine sofortige Ordnungswidrigkeitsverfahren noch unmittelbare
Prufung der Ruckfiihrung umsetzbar.

3. nur nicht 6ffentlich mdglich (Schutz von Rechten Dritter).

‘ 2. Bertuicksichtigung im Haushaltsplan

1 bis 3.: Antragsinhalt war nicht Gegenstand der Haushaltsplanung

‘ 3. Zeitliche Umsetzbarkeit

1. Die Verhandlungen kdnnen nicht ausgesetzt werden, es ist eine zeitnahe Entscheidung
notig, ob die beabsichtigte Nutzung vereinbart werden soll.

2. Ist so nicht umsetzbar, die zeitlichen Abfolgen geméaf Satzung sind einzuhalten

3. ja, sofern nicht-6ffentlich

' 4. Inhaltliche Einordnung

1. Die Verhandlungen stehen im Zusammenhang mit der Unterbringung von zugewiesenen
ukrainischen Gefliichteten (aktuell 2.327)
2 und 3. Antrag zielt auf Anwendung der Zweckentfremdungsverbotssatzung Potsdam

Datum/Unterschrift
Oberblirgermeister / Geschaftsbereichsleitende/r drucken | | Formular zurlicksetzen




	Vorlage
	Anlage  1 Stellungnahme der Verwaltung

	Dropdown1: [Ordnung, Sicherheit, Soziales und Gesundheit]
	frm_SitzungSVV: 
	frm_Titel: Verhandlungen mit den MK Kliniken einstellen – Verfahren wegen Zweckentfremdung von Wohnraum
einleiten!
	frm_DrucksacheNr: 22/SVV/0736
	frm_TOP: Ö 7.10
	frm_RechtlEinsch: 1. grundsätzlich umsetzbar.
2. nach Gesetz und Satzung ist weder eine sofortige Ordnungswidrigkeitsverfahren noch unmittelbare Prüfung der Rückführung umsetzbar.
3. nur nicht öffentlich möglich (Schutz von Rechten Dritter).
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: 1 bis 3.: Antragsinhalt war nicht Gegenstand der Haushaltsplanung
	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: 1. Die Verhandlungen können nicht ausgesetzt werden, es ist eine zeitnahe Entscheidung nötig, ob die beabsichtigte Nutzung vereinbart werden soll. 
2. Ist so nicht umsetzbar, die zeitlichen Abfolgen gemäß Satzung sind einzuhalten
3. ja, sofern nicht-öffentlich
	frm_Inhaltliche Einordnung: 1. Die Verhandlungen stehen im Zusammenhang mit der Unterbringung von zugewiesenen ukrainischen Geflüchteten (aktuell 2.327)
2 und 3. Antrag zielt auf Anwendung der Zweckentfremdungsverbotssatzung Potsdam

	DatumUnterschrift: 
	drucken: 
	zurück: 


